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Was gibt es hier zu entdecken 

 Wieso gibt es Teiche? 

 Was sind Teiche genau? 

 Wer wohnt mit mir zusammen? 

 Spiel– und Bastelanleitung 

Ein Besuch bei     
Freddy zu Hause 
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Ich hab euch ja bereits erzählt, dass 

ich einen Teich mein Zuhause nenne. 

Er ist nicht sehr groß, viel kleiner als 

ein See. Trotzdem finde ich es hier 

sehr schön. Teiche sind von Men-

schen geschaffene Gewässer, die 

man oft in Parks oder Gärten findet. 

Viele Menschen legen sich im eige-

nen Garten auch einen kleinen Teich 

an. Da fühlen wir uns ebenfalls sehr 

wohl. Doch wir sind nicht alleine. 

Ganz viele andere Tier– und auch 

Pflanzenarten leben hier. 

Heute werde ich euch einmal meine 

Mitbewohner vorstellen. 

Doch zuerst erzähle ich euch, warum 

der Mensch Teiche braucht und wie 

viele Arten es davon gibt. 

 
 

Schön, dass ihr mich besucht! 

Mal sehen, wen wir 

heute so alles treffen. 
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Teiche haben eine spannende Geschichte. Wusstest du, dass die 

Menschen größere Dörfer und Städte nur bewohnen konnten, 

weil sie Teiche angelegt haben? Damals gab es noch keine Was-

serhähne, aus denen jederzeit Wasser fließt. Stattdessen wurden 

Teiche angelegt, um Trinkwasser für die Bewohner zu speichern.  

Teiche haben aber auch andere Zwecke erfüllt, zum Beispiel 

als Mühlenteich. Damit wurde in Wassermühlen das Mahlwerk an-

getrieben.  

In vielen Dörfern gibt es heute noch Löschteiche. Damals bilde-

ten die Menschen eine Kette vom Teich zum brennenden Haus, 

um die Wassereimer weiter zu reichen. Später entnahm die Feu-

erwehr dort das Wasser zum Löschen von Bränden. 

Früher nutzten die Menschen Teiche auch für die Fisch– oder En-

tenzucht. 

Heute werden viele Teiche als Regenrückhaltebecken angelegt. 

Darin sammelt sich das Wasser nach starken Regenfällen und 

kann langsam im Boden versickern. So wird verhindert, dass das 

Wasser die Umgebung überschwemmt. 

Löschwasserteich  

 

Regenrückhaltebecken 
 

Mühlenteich 
 

Gartenteich 
 

Wieso gibt es Teiche? 
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Heute ist tolles Wetter. Da haben wir bestimmt Glück. Ich habe be-

reits den Graureiher (1) entdeckt. Er hält am Ufer Ausschau nach 

Futter. Das besteht hauptsächlich aus Fischen und Fröschen. Ich hof-

fe, meine Familie versteckt sich gut zwischen den Rohrkolben (2). 

Diese bieten vielen Tieren Schutz und reinigen gleichzeitig das Was-

ser. Der Haubentaucher (3) ist bereits auf der Suche nach Futter. Er 

frisst neben Fröschen und Fischen auch Insekten, die im Wasser le-

ben. Eine Libelle (4) hat sich auf einer Pflanze am Ufer niedergelas-

sen. Hier sind auch die Stockenten (5) zu sehen. Das Weibchen ist 

braun gefärbt, denn es brütet zwischen den Pflanzen und ist durch 

die Farbe gut getarnt. Das Männchen erkennt ihr an seinem grün 

schillernden Kopf. Eine Rotfeder (6) habe ich entdeckt, du auch? Sie 

ist gut zu erkennen an ihren roten Flossen. Der Teichmolch (7) ver-

steckt sich zwischen Wasserpflanzen am Boden, um nicht vom Grau-

reiher entdeckt zu werden. Wie ich sehe, hat sich auch meine Familie 

zwischen den Rohrkolben im Wasser versteckt, siehst du sie? 

 

Da haben wir ja heute einiges entdecken  
können. Jetzt kennst du mein Zuhause!  

Kannst du die Zahlen aus dem Text den Pflanzen 
und Tieren auf dem Bild zuordnen? 
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Aus ein oder zwei Eierkartons werden die Frösche gemacht. Dazu  

die Spitzen aus den Eierkartons herausschneiden und bemalen. Zum 

Beispiel könnt ihr eure Frösche grün anmalen und die Spitze be-

kommt eine andere Farbe.  

Den Eierkartons, die zu Miniteichen werden, werden die Deckel ab-

getrennt. So könnt ihr die Kartons besser aneinander stellen. Diese 

Miniteiche könnt ihr ebenfalls bemalen. 

Fertig, nun braucht ihr nur noch aus Löffel und einem Korken, Blei-

stift oder Legobausteine eine Wippe bauen. 

 

 

 

 

 

 

Die Teiche können verschiedene Punktzahlen bekommen. Wer sei-

nen Frosch in den Miniteich eins katapultiert bekommt 10 Punkte, 

Miniteich zwei bekommt 20 Punkte, usw. Ihr könnt auch eine Eier-

palette als großen Teich nehmen. 

 

Für unterwegs: Ihr seid unterwegs und wollt dieses Froschspiel 

spielen? Statt Eierkartons als Teich könnt ihr einen Kreis zeichnen 

oder aus kleinen Zweigen einen Teich legen. Statt eines Löffels 

könnt ihr eine kleine Astgabel nehmen, statt Frösche aus Eier-

schachteln lassen sich Tannenzapfen oder Kastanien oder auch klei-

ne Steine verwenden. 

 

Das Hüpfspiel 

Ihr benötigt: 

 Mehrere Eierkartons 

 Stifte oder Farben 

 Schere 

 Löffel 

 Legosteine oder Korken 

Ich wünsche euch viel 

Spaß beim Basteln. 

Bis zum nächsten 

Mal! 
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Lösungen 

 Nicht schon vorher schmulen! 


